
 
Das Jahr 2013 stand ganz im Zeichen des Energiekunstprojektes 

energy-in-art. Mit den Skulpturen Holzmantel und Photosymbi-

ose wurden zwei weitere Energiekunst-Landmarken im ffentli-

chen Raum platziert  als sichtbares Zeichen der Energiewende 

wen -

den: Ein zum energy-in-art Kunst-

 

Parallel arbeitete das Regionalmanage-

ment an konkreten Initiativen zum  um-

baren Energien.   Mehr dazu im Innen-

teil, z.B.  zu einem Feldversuch mit Ener-

giepflanzendauerkulturen oder zu  neu-

gasanlagen zu steigern. 

de selbst in die Hand. Und zwar ganz 

  als Aktive bei verschie-

denen Energiekunstworkshops. Hierbei 

entstanden zum Beispiel  spannende 

Skulpturen aus Holz und Metall, eine 

senhof, in einem Trickfilm wurde Na- 

Jahresbericht 2013 
 

turmaterialien Leben eingehaucht, 

tigte sich als Dokumentarfilmer und 

-

eine neue Marke  und die Energie-

wende in Miniatur wurde in zwei 

Holzworkshops realisiert, bei wel-

Energien gefertigt wurden. 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
B i o e n e r g i e 

Einweihung der energy-in-art Skulptur Photosymbiose von David 

Mannstein und Maria Vill (Foto: Neubauer) 



TIPP 

Unter 
www.kommunales
-infosystem.de  
hat die Bioenergie-
region vorbildliche  
Bioenergieprojekte 
in einer Online-
Datenbank zusam-
mengestellt. 

rechts: Andreas Obermeier von der Uni 

Bayreuth baut eine ORC-

Biogas-

 

Regionalmanagement analysiert 

  

Die Steigerung der Effizienz von Biogasanlagen ist das zweite Fachprojekt 

der Bioenergieregion Bayreuth. In der Region gibt es bereits eine Reihe von 

vorbildlichen Bioenergie-

anlagen und/oder Hackschnitzeln zur Beheizung von privaten, gewerbli-

chen oder kommunalen Objekten einsetzen. Das erste Bioenergiedorf 

Oberfrankens wurde 2006 in Guttenthau (Gemeinde Speichersdorf) ge-

 

hat daher allen Anlage analysiert und drei Anlagen identifiziert, bei wel-

-

 

bioenergie@region-bayreuth.de 

nutzung realisieren.  Der Grund: 

weit von der Biogasanlage ent-

fernt sind.  Eine neue Technik kann 

hier die Energieeffizienz verbes-

sern: Unter gewissen Vorausset-

Stromerzeugung anfallenden Ab-

gung genutzt werden. An der Uni-

kleine Demonstrationsanlage ge-

baut. Die Bioenergieregion Bay-

 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
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http://www.kommunales-infosystem.de
http://www.kommunales-infosystem.de


Know-How der Bioenergieregion 

Bayreuth ist gefragt  national 

und international  
Ende Oktober 2013 fand in Korea 

gienutzung  

Kooperation zwischen Deutsch-

 

Auf Einladung des Bundesumwelt-

ministeriums und der Hanns-

Seidel-Stiftung nahm daran auch 

Bernd Rothammel von der Bio-

energieregion Bayreuth teil, um 

die Modellregion Bayreuth vorzu-

Vertretern von Ministerien, Uni-

weltorganisationen und der Wirt-

auszuloten. Die Tagungsorte lagen 

in der Provinz Gangwon, die eine 

Partnerschaft mit Oberfranken 

ong, der mit dem Landkreis Bay-

reuth einen Klimaschutzpartner-

schaft geschlossen hat. Noch in 

In weniger als einer Generation 

entwickelte sich das Land zu einer 

dynamischen Industrienation. Ent-

sprechend hoch ist der Energiever-

brauch. Erneuerbare Energien 

spielen mit drei Prozent noch eine 

untergeordnete Rolle. Die Deut-

sche Energiewende wird daher 

interessiert beobachtet.  

B i o e n e r g i e 
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leben 20 Mio. Menschen. Der 

Energiebedarf ist enorm. 

 

 

Unten: Im Partnerlandkreis 

Goseong wurde im vergan-

genen Jahr ein Bayreuther 

Park eingeweiht. Das Zen-

trum des Platzes nimmt eine 

Skulptur ein, Infotafeln wei-

sen auf die Partnerschaft mit 

dem Landkreis Bayreuth hin.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links:  

Die Erfahrungen der Bio-

energieregion Bayreuth sind 

auch international gefragt. 

zur Nachhaltigen Energie-

nutzung in Deutschland und 

Korea. 



das Profil der Region Bayreuth als Bioenergie-Pilotregion 
Brigitte Merk-   
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30 Teilnehmer aus Wissenschaft 

dungstreffen des Kompetenznetz-

werks Biogas Nordbayern an der 

men. Um Forschung und Entwick-

lung auf dem Gebiet der Biogas-

Technologien mit Nachdruck vo-

schulen in Coburg, Hof und Am-

berg-Weiden, die Bayerische For-

schungsallianz, die Bayerische For-

schungsstiftung, die Bioenergiere-

gion Bayreuth, Biogasanlagenbau-

er und -betreiber sowie weitere 

Partner kooperieren.   

-

mitglied des Kompetenznetz-

werkes Biogas  

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

Bild unten: 

Die Mitglieder des neuen Kompe-

tenznetzwerkes Biogas, das an der 

wurde, und dem auch die Bioener-

 



Breite  

 

dert mit Mitteln des Bundes-

landwirtschaftsministeriums, 

wicklung Oberfranken, des 

kische Schweiz, der Entwick-

lungsgesellschaft Rund um 

pfalz im Fichtelgebirge,  der 

-

und Bischofsland, der Jura-

gruppe ZV Wasserversor-

gung sowie der Wildlandstif-

tung Bayern. 

Fachlich wird das Projekt 

Bayreuth (Lehrstuhl Pflan-

und Forsten Bayreuth, dem 

Technologie- 

rum TFZ in Straubing,  der 

Fachagentur Nachwachsen-

de Rohstoffe FNR, dem Ma-

schinen- und Betriebs-

hilfsring Bayreuth-Pegnitz 

e.V.  und der Geoteam 

GmbH. 

Feldversuch gestartet mit  

-  

Energiepflanzenanbau kann umwelt-

such der Bioenergieregion Bayreuth 

zeigen. Die getesteten Pflanzen wir-

ken sich positiv auf Arten-

vielfalt und Bodenfrucht-

eine wirtschaftliche Alter-

native zum weit verbreite-

ten Maisanbau sein. An-

gebaut werden die Be-

cherpflanze und eine 

Wildpflanzenmischung. 

 

Rechts: Die am Feldversuch 

teilnehmenden Landwirte 

mit den Initiatoren und 

Pflanzenbauexperten  
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die Erosion und bieten auch Honigbienen eine reichhaltige Nektarquelle. 

B i o e n e r g i e 
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Im Rahmen einer Studienreise 

durch Deutschland informierte 

sich eine 40-

sche Delegation in der Bioenergie-

wende in Deutschland. 

von Regionalmanager Bernd Rot-

- und Ener-

giepolitik der Bundesregierung 

und die Initiativen der Bioenergie-

region Bayreuth besuchte die De-

legation die Landwirtschaftlichen 

Lehranstalten des Bezirkes Ober-

franken in Bayreuth. Dort ist auf 

einer Weide mit dem Kunstwerk 

INDIKATOR auch eine der energy-

in-

mit denen die Region Bayreuth 

Leuchtturmprojekte zur Energie-

Delegationsleiter und Vorsitzen-

der der Provinztages Hwa-Sup 

Yoon interessierte sich insbeson-

schnitzelnutzung und das im Heiz-

kraftwerk Bayreuth realisierte Be-

treibermodell, bei welchem die 

Waldbauern, die die Hackschnitzel 

des Heizwerkes sind. 

 

 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

Koreanische Experten zu Gast  in 

der Bioenergieregion Bayreuth  

Oben: Besichtigung des 

Heizkraftwerkes Bayreuth. 

 

 

Unten:  

Vortrag im Sitzungssaal  

des Landratsamtes Bayreuth 
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Aktiv im Netzwerk 

der deutschen  

Bioenergie-

regionen 

Auch in diesem Jahr beteiligte 

sich  die Bioenergieregion Bay-

reuth aktiv an verschiedenen 

Workshops , die von der Facha-

gentur Nachwachsende Rohstof-

-

Modellregionen veranstaltet 

wurden: 

Thema 

statt. In 

Arbeitsgruppen wurde dabei u.a. 

das Thema Biogas  aus Land-

schaftspflegematerial behandelt. 

 

Im September stand das Thema 

bei der Etablierung alternativer 

Bioenergie- im Mittel-

punkt eines Workshop in den 

Bioenergieregionen Weserberg-

. In 

verschiedenen Workshop -

Gruppen wurden die Erfahrun-

gen der Bioenergieregionen mit 

Bioenergie-Rohstoffe, wie bei-

spielweise der Becherpflanze 

oder Wildpflanzenmischungen 

vorgestellt.  

Im Oktober nahmen Vertreter 

der Bioenergieregion in Berlin 

am 4. Symposium Energiepflan-

zen teil.  

Links: Bundeslandwirtschafts-

den Kongress. 

Mitgestaltung des Kongresses 

 

(BMELV), die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR), mit dem 

ihr 20-

- 

 

B i o e n e r g i e 



Bioenergie das 

zentrale Thema 

der Jahrestagung 

der Bayerischen  

Regionalmanage-

ments 

Auch bei der Jahrestagung der 

Bayerischen Regionalmanage-

ments, die im Juli 2013 in der 

Region Bayreuth stattfand, war 

die Bioenergie eines der zentra-

len Themen. Die Teilnehmer 

informieren und sie besichtigten 

das Thema zuvor von verschiede-

nen Referenten aus der Bioener-

Kommunen widmete sich mit den 

Themen Energie und Klimaschutz 

den zentralen Herausforderungen 

unserer Zeit. Nur eine erfolgreiche 

ternehmen Standortsicherung 

und der Gesellschaft den Erhalt 

des Wohlstands. Vor diesem Hin-

tergrund stellte der Kongress sinn-

Kommunen vor. Der erste Fachvor-

trag des Bayerischen Energietages 

Bioenergieregion Bayreuth vorbe- 

 

Energieprojekte der Region Bay-

 

bioenergie@region-bayreuth.de 

unten: Den ersten Fachvortrag bei 

Bayerischen Energietag hielt Bernd 

und Know-How ins Zeitalter der 

 

Der Bayerische Energietag startete 

mit der Bioenergieregion Bayreuth  

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
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Bioenergie Thema 

-  

Tagung  

Die Herausforderung Energie-

stand im Mittelpunkt der Jahres-

tagung des Fachverbandes 

bis 10.11.2013. Bernd Rothammel 

stellte dabei den Umweltexper-

ten die Konzepte der Bioenergie-

region Bayreuth vor. 

Bayreuth  Vorbild 

 

Am 9.10.2013 war die Bioenergiere-

gion Bayreuth eingeladen, die 

Projekte der Klimaregio Bayreuth 

und der Bioenergieregion Bayreuth 

(Sachsen) vorzustellen. Dort war 

man bei der Suche nach neuen 

wicklungskonzept auf die innovati-

ven Projekte der Region Bayreuth 

aufmerksam geworden.  
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Am 29. Juni berichtete die Sendung Lebensformen auf Sat1 

-in-

Weg der Region Bayreuth in die Zukunft der erneuerbaren 

Energien.  Der Beitrag kann online in der Mediathek der Sen-

dung Lebensformen unter folgendem Link angesehen werden:  

http://www.lebensformen-tv.de/sendungen.html  

energy-in-art auf Sat 1 

B i o e n e r g i e 

Energie aus Bioabfall:  

Expertentagung in Bayreuth   
 

Hundert Experten aus ganz 

Deutschland kamen im Juni 

in Bayreuth zusammen, um 

der Biogaserzeugung zu 

informieren.  Bayreuth wur-

de von den Veranstaltern 

 Handlungsoptionen im 

sammlung und -

 

oben: 

Landrat 

Hermann 

die 

Experten-

tagung.  

http://www.lebensformen-tv.de/sendungen.html


zweite Preis ging an die Ahorntaler 

-

bruch, Aufruhr, Widerstand und 

Zeitwende denken. Grund der Aus-

ne Hintergrundmuster auf dem 

Methanbakterien dar, die durch 

 

Rauh gewinnt mit  

 

bioenergie@region-bayreuth.de 

 

Kunst als Medium zu nutzen, um 

sensibilisieren, ist das Leitmotiv 

der Bioenergie-Modellregion Bay-

reuth. Im Rahmen der im Jahr 2012 

schen der Bioenergieregion Bay-

reuth und dem Zweckverband 

stand die Idee, das Energiekunst-

-in-

biles Kunstwerk zu erweitern. Der 

Zweckverband und die Bioenergie-

region Bayreuth schrieben darauf-

hin einen Wettbewerb aus, bei 

transporter zu einem Energiekunst

-Lkw umzugestalten.  

ROLLENDES 

KUNSTWERK 

Ein 17 Meter langer Lkw des ZMS, 

mitgliedern verkehrt, wird als 

Inhaltlich visualisiert das mobile 

Kunstwerk das Thema Energie-

gewinnung aus organischen 

auch die Bioenergieregion Bay-

reuth und ZMS gemeinsam vo-

ranbringen wollen. An dem Ge-

staltungswettbewerb nahmen 

Bioenergieregion Bayreuth und 

dem Kunstbeirat des Zweckver-

ka Pellkofer-

Raab. 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
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Heiner Riepl, Vorstand der Jury . 

Schwandorf ZMS hat sich als  

gion Bayreuth angeschlossen. Die in 

der Modellregion Bayreuth beim 

Ausbau der Bioenergie gemachten 

Erfahrungen sollen dabei auch den 

Landkreisen und damit rund 1,8 Mio. 

Einwohnern zugutekommen. Die 

Kooperation erstreckt sich dabei 

insbesondere auf die Bereiche Bio-

weltbildung sowie Energiekunst 

und Kommunikation. Seit 2012 hat 

jede der 21 deutschen Bioenergie-

Modellregionen eine Region als 

Wissenstransfer zu intensivieren. 

 

B i o e n e r g i e 

IM INTERNET 

sind unter  

www.energy-in-art  

als Grafiker, Maler, Kunst-

Installateure, Bildhauer und 

Graffiti-Sprayer ein breites 

Spektrum ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE JURY 

Die Jury, die aufgrund der hohen 

leichte Wahl hatte, setzte sich 

aus Mitgliedern des Kunstbeirats 

des ZMS und aus Kunstexperten 

der Region Bayreuth zusammen: 

OB Hans Schaidinger,  ZMS Ver-

bandsvorsitzender, Heiner Riepl, 

hauses Schwandorf, Thomas 

Knoll, ZMS Verbandsdirektor, Dr. 

Marina von Assel, Leiterin Kunst-

museum Bayreuth, Hubertus 

Esser, Vorstand Kunstverein 

Bayreuth, Anne Weydenhammer, 

energy-in-art. 

Platz),Zweckverbandsvorsitzender Hans Schaidinger, Heiner Riepl (Juryvorstand), 

Thomas Rauh (1. Platz), Monika Pellkofer-

(Bioenergieregion Bayreuth)  



berschrift Artikel 

Inneneite 

stehen. 

Microsoft Publisher bietet Tausende 

von ClipArt-Grafiken, aus denen Sie 

Newsletter zu importieren. Es stehen 

Ihnen auch mehrere Tools zum 

Zeichnen von Formen und Symbolen 

 

haben, platzieren Sie es dicht bei 

daran, nahe beim Bild eine Beschrif-

 

Der Text kann 100-  

zentrieren. 

 

Wachstum des Unternehmens veranschaulichen. 

Einige Newsletter enthalten auch eine Spalte mit aktualisierten Informationen in jeder Ausgabe, 

z. B. eine Ratgeberkolumne oder eine Buchrezension, einen Brief vom Vorstandsvorsitzenden oder 

len. 

Der Text kann 100-  

Wachstum des Unternehmens veranschaulichen. 

Einige Newsletter enthalten auch eine Spalte mit aktualisierten Informationen in jeder Ausgabe, 

z. B. eine Ratgeberkolumne oder eine Buchrezension, einen Brief vom Vorstandsvorsitzenden oder 

len. 

 

 

   12                                                                                                                                                                                                                              13 
bioenergie@region-bayreuth.de 

Energy-in-art ist das zentrale Pro-

jekt der Bioenergieregion Bay-

projekte mit konkreten Initiativen 

der Bioenergie. Im Jahr 2013 wur-

biles Kunstwerk und eine Reihe 

von kleineren Skulpturen an spezi-

tenden Orten in der Region Bay-

reuth aufgestellt. Begleitend fan-

den verschiedene Energiekunst-

workshops statt, an welchen sich 

die Menschen der Region aktiv 

beteiligten.  

die Energiewende 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

SONNENLYRIK 

Seit Juli 2013 kann in Wirbenz bei 

Speichersdorf die energy-in-art 

Skulptur Photosymbiose bewun-

wegerichpflanze nachempfun-

den ist, steigen lyrische Texte als 

Laufschrift empor, deren Energie 

aus Solarmodulen im Blatt 

stammt. So wird die Energie der 

Sonne in Poesie verwandelt.  
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B i o e n e r g i e 

BIOENERGIE 

 

 

 

 

 

 

Mannstein und Maria Vill. Ent-

warf die Skulptur Photosymbiose 

Wirbenz, von welchem aus alle 

Blickfeld liegen. 

 bei der 

Einweihungsveranstaltung, da-

runter  Abgeordnete aus Bundes-

tag und Bayerischem Landtag, 

wurden selbst kreativ und schrie-

ben jeweils ein kleines Gedicht, 

schrift auf dem Kunstwerk er-

schien. Symbolisch wurden die 

Gedichte auch per Luftballon auf 

die Reise geschickt.  

 

Photosymbiose 
verschlungene Strahlen der 
Sonne 
über grün und blau 
glitzernde Felder 
ein Blatt wiegt 
sich 
und der Strom wird Zeit. 
 
Stefan Wladarsch 
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Am Pfingstmontag wurde beim 

Waldhausfest die energy-in-art-

 

Scheermann hat sich im Rahmen 

des Energy-in-Art Wettbewerbes 

Standort Mehlmeisel mit dem 

Holzmantel ein Kunstwerk ge-

schaffen, welches die Bedeutung 

des energieliefernden Rohstoffes 

Holz gestern - heute und morgen 

aus Kunst, Politik und Gesellschaft 

waren zur feierlichen Vernissage 

ins Waldhaus nach Mehlmeisel 

gekommen, die mit einer Video-

performance von Maik Scheer-

mann ein weiteres Highlight hat-

te.  

 

Unten: Kirchliche Segnung des  

Kunstwerkes 

Die Kugel ist gerollt: Holzmantel in 

Mehlmeisel eingeweiht  

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

ler Maik Scheermann, verbrachte 

Wochen im Fichtelgebirge , um 

seine Skulptur Holzmantel zur 

fertigen und aufzubauen. 
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ENERGIEWENDE 

ZUM MITMACHEN 

Kind oder erwachsen, wurden im 

Jahr 2013 eine Reihe von energy-

in-art Mitmachprojekten gestar-

Energiewende selbst in die Hand. 

  

als Aktive bei verschiedenen 

Energiekunstworkshops. Dabei 

entstanden zum Beispiel  span-

nende Skulpturen aus Holz und 

Metall, eine energetische Ruheo-

ase f r einen Pausenhof, in ei-

nem Trickfilm wurde Naturmate-

rialien Leben eingehaucht, die 

Speichersdorfer Landjugend 

-  

und die Energiewende in Minia-

tur wurde in zwei Holz-

workshops realisiert, bei welchen 

Energien gefertigt wurden. 

Kinder und Erwachsene  

modellieren die Energiewende  

im Rahmen einer Vernissage im Speichersdorfer Rathaus vorgestellt. In ei-

nem dem zweiten Teil begannen im Jahr 2013 Speichersdorfer Landjugend-

mitglieder unter professioneller Anleitung des Filmemachers Alexander 

Weg der Gemeinde Speichersdorf ins Zeitalter der Erneuerbaren Energien zu 

drehen. 

 

 

-  

B i o e n e r g i e 



PERLEN AM  

50. BREITENGRAD 

deutung des Klimaschutzes wer-

der Mittelschule Weidenberg) 

eingegliedert. Durch die Installa-

Perlen weltweit betrachtet wer-

den.  

Beschreibende Grafik- oder 

Bildunterschrift  

bioenergie@region-bayreuth.de 

Wie Perlen an einer Kette 

bastian-Kneipp-Schule in Bad Ber-

Thema Bioenergie und informier-

ten sich bei Exkursionen zu Bio-

Brigitte Hadlich und der Kunster-

zieher der Mittelschule entwarfen 

-und-

Umwelt-AG Darstellungen zum 

T h e m a  M e n s c h - U m w e l t -

Energieressourcen, mit deutlichem 

Bezug zum Fichtelgebirge und zur 

Kurstadt Bad Berneck. Diese Ent-

wetterfeste Folie gedruckt und auf 

 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
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Teilnehmer der Projekt  AG und Regionalmanager Bernd Rothammel vor einigen 

der Kunst-  

Kinder der Jean-Paul-Schule in 

Meilen (= umweltfreundlich 

Ebersberger Urkunden und 

Schulleiterin Jutta Achatz und 

die Schulkinder (Bild rechts).  

 



 

Als energy-in-art Projekt wurde an der Albert-Schweitzer-

nanderzusetzen. Eine Skulptur soll zur Erholung genutzt wer-

schen Jugendsozialarbeit ist der Partizipationseffekt sehr aus-

eingebunden. Der Bezug zur Bioenergie wird durch verschiede-

schaffene Kunstwerke mit dem Thema Bioenergie ausgestellt. 
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B i o e n e r g i e 

Oben: Montage der Grund-

platte der Ruheinsel 

 

Unten: Skizze der Skulptur 

Energiekreislauf, die an der 

Albert-Schweitzer-Schule in 

Bayreuth aufgebaut wird. 



Trickfilmer aus 

 

macher und Trickfilmer  

Johannes Karl leitete den 

Workshop im Waldinforma-

tionszentrum Waldhaus 

Mehlmeisel 

Am 31.08 und 01.09.2013 fand im Waldhaus Mehlmeisel der energy-in-art 

der in der Stopp-Motion-Technik produziert wurde und sich mit dem 

-Feuer-  

 

 

 

 

 

 

 

turmaterialien und hauchten diesen in einem Trickfilm Leben ein.  

bioenergie@region-bayreuth.de 

 

Trickfilmworkshop in Mehlmeisel 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 
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Der Film kann auf www.energy-in-art.de  
betrachtet werden. 

http://www.energy-in-art.de
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Holzbildhauer mit 

bare Energien 

Der gelernte Holzbildhauer Cle-

mens Reichstein wurde mit dem 

Philip-Mendler-Preis ausgezeich-

net und arbeitet freiberuflich als 

Holzbildhauer in Halle. In den 

vergangen Jahren hat er bereits 

einige Projekte realisiert, die  

dem energy-in-art Konzept nahe-

kommen. Darunter z.B. eine Er-

lebnisausstellung der Klima-

H a m b u r g .  M e h r  u n t e r 

www.clemens-reichstein.de. 

 

 

 

 

 

schule Weidenberg zu Beginn des Schuljahres 2013/14 kleine 

Energie-Speicher-Baum versorgt werden.  Unter Anleitung von 

Holzbildhauer Clemens Reichstein lernten sie dabei den Um-

gang mit dem erforderlichen Werkzeug und konnten die ein-

spielte bei dem Workshop eine zentrale Rolle. 

Workshop  

Solarspeicherstadt 

B i o e n e r g i e 

http://www.clemens-reichstein.de/
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Workshop Miniaturstadt  

 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

Oben: handwerkliche Fertig-

keiten und Grundkenntnisse 

zu erneuerbaren Energien 

wurden bei dem Workshop 

vermittelt. 

 

 

Rechts: Die 

Miniatur-

stadt.  

Ende August fand im Jugendhaus 

neben dem Freilichtmuseum 

energy-in-art Kunstworkshop Mi-

statt. 

Die Idee des Workshops war, aus 

und somit zum Leuchten gebracht 

die Beteiligten sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. Professionelle 

Anleitung bekamen die Teilneh-

hauer Clemens Reichstein.  

In Anlehnung an das Original-

benachbarten Fluss Steinach er-

richtete Clemens Reichstein ein 

Miniatur-Wasserrad, welches aus 

den selben Materialien wie das 

Original besteht. Mit Hilfe dieses 

Wasserrades wird die Minia-

turstadt mit Strom versorgt, um 

sern integriert sind, zum Leuchten 

zu bringen.  
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Adam und Eva als Archetypen  

im Holz-Bikini 

Zwei vorgefertigte Rohlinge aus heimischem Pappelholz wurden von den 

 frei gestal-

perpartien modelliert. Die entstehenden Figuren stellen im Ergebnis 

den. Die Teilnehmer gestalteten nach eigenen Vorstellungen die beiden 

Skulpturen und arbeiteten dabei mit Materialien, die auch als Brennstoffe 

zur Bioenergiegewinnung gebraucht werden (Holz und Pellets). 

B i o e n e r g i e 

BROTHERS IN ART 

ker und Maler Johannes und 

dern, Jugendlichen und Erwach-

international Kunstwerke im 

siert.  Weitere Infos zum Leben 

www.brothersinart.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links: Johannes und Guido 

rinnen des Workshops und 

den beiden Skulpturen, die 

stellt wurden. 

http://www.brothersinart.de/


ENERGY-IN-ART 

IM WEB 

Um auch die Kommunikations-

zu nutzen, wurden ein energy-in-

art Blog und eine Facebookseite 

eingerichtet. Ziel ist dabei, neben 

aktuellen Informationen auch 

spezielle Web-Events anzubie-

- 

und Kunstthemen interessiert 

werden soll. Aufgrund der 

Schnelllebigkeit des Internets ist 

es erforderlich, hier stets neue 

Impulse zu setzen. 

Die lyrischen Texte, die auf der LED

-Laufschrift der Skulptur Photo-

-in-art.de eingegeben werden. 

Nach Sichtung durch die Redakti-

on des Regionalmanagements 

werden diese dann freigeschaltet.  

So kann jeder mit  lyrischen Tex-

ten, Gedichten und Gedanken die-

se Energiekunst-Installation mit-

gestalten.  

 

Web-

 

bioenergie@region-bayreuth.de 

www.bioenergieregion-bayreuth.de 

- fertig - Holz:  

 

Die Bioenergieregion Bayreuth hat 

2013 einen Fotowettbewerb unter 

tet. Die Auswertung erfolgt 2014. 

Holz ist   d e r   Werk- und Rohstoff 

der Zukunft. Und als einer der er-

Heizen oder Erzeugen von Strom 

gung.  es selbst 

bewegt, transportiert, zerlegt und 

verarbeitet. Die eingereichten Fo-

tos sollten die Begriffe Holz und 

Bewegung in Verbindung bringen. 

entscheiden die Besucher der 

energy-in-art Aktionswebsite. Die 

Internet bewertet werden.  
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QR-Code mit dem 

Smartphone einscannen oder 

www.energy-in-art.de 

manuell eingeben. 
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Energy-in-art-

Adventskalender 

im Internet 

Als besonderes Highlight in der 

die Bioenergieregion im Jahr 

2013 erstmals den energy-in-art-

Adventskalender im Internet. 

Jeden Tag konnten sich die Besu-

positive Gedanken freuen. Au-

handgefertigten Postkarten 

versandt.   

Spannende Videoclips zu den verschiedenen energy-in-art-Projekten gibt 

es jetzt in unserer Mediathek auf www.energy-in-art.de. Die aktuellen 

-

Rahmen eines Trickfilmworkshops unter der Leitung von  Johannes Karl 

entstand.  

Jahresgewinnspiel: Preise im Wert 

von 1200 Euro verlost 

Euro freuen. Mit im Bild Markus Zweck (links) vom Hauptsponsor Sparkasse Bay-

reuth und Bernd Rothammel (Bioenergieregion Bayreuth). 

Im Januar startete das Bioenergie-Jahresgewinnspiel 2013. Um an der 

Verlosung der Geld- 

-in-art richtig beantwor-

Sparkasse Bayreuth und der BEW Bayreuth.  

Neue energy-in-art Videoclips 

B i o e n e r g i e 

http://www.energy-in-art.de


B i o e n e r g i e 

-Medienpaket  

 

V . l . :  A n n e  W e y d e n h a m m e r 

(Bioenergieregion Bayreuth), Timke 

Wessolowski und Andrea Giesbert 

  

reichte am 21.11.2013 ein Medien-

paket im Wert von 1.300 Euro mit 

men Klimawandel, Bioenergie, 

und Erneuerbare Energien der 

 

14 Bioenergie-Lernstationen ge-

dacht, die von der Bioenergieregi-

Umweltfonds Bayern entwickelt 

wurden. Sie sollen Lehrern und 

stieg in das Thema Bioenergie und 

nachwachsende Rohstoffe geben  

- und dies auf unterhaltsame und 

handlungsorientierte Weise.  Die 

Stationen werden jeweils am Ende 

chen an einer Schule in der Region 

dort von interessierten Schulklas-

sen kostenlos besucht werden.  Im 

Jahr 2013 waren sie im Wirt-

schaftswissenschaftlichen Gym-

nasium in Bayreuth und in der 

Umweltstation Liasgrube im Ein-

plexes Thema wie den Klima-

schutz spannend und unterhalt-

sam zu vermitteln, ist eine echte 

Herausforderung, die mit den 

Lernstationen hervorragend ge-

mich, dass die Begleitmaterialien 

zu den Lernstationen nun in der  

Bibliothek in Pegnitz allen Interes-

weiter.  
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